
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Damit das Mögliche entsteht 
   muss immer wieder 
   das Unmögliche versucht werden. 
          Herman Hesse 
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Das Leitbild des Schulpsychologischen Dienstes Berlin wurde am 7. Februar 2005 auf einer 
Arbeitstagung verabschiedet.  
Der Schulpsychologische Dienst nimmt damit die Vorgaben des Schulgesetzes für die  
Schulen auch in seine Arbeit auf. Analog zu den Schulen wurde ein Leitbild entwickelt,  
das in eine „Schulpsychologieprogrammentwicklung“ einfließen wird. Die inhaltliche Um- 
setzung dieses Leitbildes erfolgt in einem zeitlich angemessenen Entwicklungsprozess. 
 
 
 

Damit das Mögliche entsteht,  
muss immer wieder  
das Unmögliche
Damit das  Hermann Hesse 

 versucht werden. 

 
 
 
Auftrag 
 
� Wir unterstützen die Schulen bei der Umsetzung ihres Erziehungs- und Bildungsauf- 
 trages, in der Weiterentwicklung ihrer demokratischen Strukturen und der Förderung  
 individueller Lern- und Entwicklungsprozesse.  
 
� Wir bieten die Begleitung bei schulischen Problemlösungs- und Veränderungs- 
 prozessen an. 
 
 
 
Orientierung 
 
Wir orientieren uns an einem humanistischen Menschenbild, an den fachlichen Prinzipien 
psychologischer Beratung, an den Erkenntnissen praktischer Berufserfahrung, der Forschung 
und Wissenschaft und gehen davon aus, 
 — dass Lernen ein lebenslanger Prozess ist, 
 — dass es Veränderungsprozesse gibt, die professionelle Unterstützung brauchen,   
  um vorhandene Ressourcen zu aktivieren,  
 — dass wir auf Nachfrage tätig werden und unsere  Unterstützung und Beratung    
  am Bedarf orientieren. 
� Wir pflegen einen wertschätzenden Umgang mit den unterschiedlichen Kulturen. 
 
� Wir unterstützen einen Führungsstil, der wirksam wird durch Zielklarheit und  
 Wertschätzung. 
 
 
 
Kommunikation 
 
� Wir pflegen in der Kommunikation eine Kultur, die geprägt ist von Wertschätzung,  
 Transparenz, Feedback und der Bereitschaft, Konflikte konstruktiv zu lösen. 
 
� Wir gehen auf der Grundlage der psychologischen Schweigepflicht und des Daten- 
 schutzes mit persönlichen Informationen so um, dass ein Verhältnis des Vertrauens  
 entstehen kann und aufrechterhalten wird. 
 
 
 



Tätigkeiten 
 
� Wir sind Expertinnen und Experten für psychologische Prävention und Intervention mit 
 den Schwerpunkten Entwicklung, Lernen, Leistung, Verhalten und soziales Miteinander. 
 
� Wir beraten und begleiten Schülerinnen und Schüler, Eltern, Schulleiterinnen und Schul- 
 leiter, Lehrkräfte, pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die Schulaufsicht 
 
 in Fragen der Schullaufbahn, der individuellen Förderung, des Umgangs mit Konflikten, 
 der systemischen Prozesssteuerung und des Projektmanagements. 
 
� Wir initiieren, koordinieren und begleiten schulinterne und schulübergreifende  
 Netzwerke. 
 
� Wir bieten dem regionalen und überregionalen Bedarf entsprechende Fortbildungen, 
 Informations- und Vernetzungsveranstaltungen zu schulrelevanten psychologischen 
 Fragen an. 
 
� Wir streben an, den Anteil der personenzentrierten individuellen Beratung und der   
 systembezogenen Beratung ins Gleichgewicht zu bringen. 
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Adressen der Beratungsstellen 
 
 
 
Die Adressen der Beratungsstellen finden Sie unter: 
 
http://www.berlin.de/sen/bildung/hilfe_und_praevention/schulpsychologie/wo_finden_sie_uns.html 
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